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STELLENAUSSCHREIBUNGEN 1)  (Schulverwaltungsblatt Heft 05/2014) 
 
 
Allgemein 
 
1. Niedersächsisches Kultusministerium 

 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienst-
posten 
 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 33 
(Gymnasien, Abendgymnasien, Kollegs, Deutsche Schulen im Ausland) 

 
zu besetzen. Der Dienstposten ist nach Besoldungsgruppe A 15 BBesO bewertet. Eine 
entsprechende Planstelle steht vorbehaltlich der noch ausstehenden Freigabe durch 
den Ausschuss für Haushalt und Finanzen des Niedersächsischen Landtages zur Ver-
fügung. 
 
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll im Wesentlichen folgende 
Aufgaben wahrnehmen: 
 
– Koordinierung der Entwicklung von Kerncurricula sowie der Umsetzung von Bil-

dungsstandards, 
– Mitwirkung bei der Entwicklung und Evaluation von Kerncurricula, Bildungs-

standards und einheitlichen Prüfungsanforderungen in der Abiturprüfung, 
– Mitwirkung bei der Steuerung, Entwicklung und Evaluation von besonderen Fremd-

sprachenprüfungen (z.B. für AbiBac, Certilingua, bilinguale Prüfungen) sowie bei all-
gemeinen Angelegenheiten des Fremdsprachenunterrichts, 

– Mitwirkung bei der Vorbereitung, Organisation, Durchführung und Auswertung der 
zentralen Arbeiten, insbesondere des Zentralabiturs im Logistik-Zentrum für landes-
weit einheitliche Prüfungen und Vergleichsuntersuchungen (LZPV). 

 
Bewerberinnen und Bewerber müssen mit dem neuesten Stand fachwissenschaftlicher 
und fachdidaktischer Erkenntnisse im Bereich der Fremdsprachen sowie mit der Didak-
tik und Methodik bilingualen Unterrichts vertraut sein und über Erfahrungen in der Curri-
culum-entwicklung verfügen.  
 
Die Tätigkeit erfordert Innovationskraft und die Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, 
Verhandlungsgeschick, Kooperationsbereitschaft sowie ausgeprägte kommunikative 
Kompetenzen. Erwartet werden die Fähigkeit und Bereitschaft, sich zügig in neue Sach-
gebiete einzuarbeiten, sowie Flexibilität und Reformbereitschaft.  
 
Bewerben können sich Lehrkräfte, die die Befähigung für das Lehramt an Gymnasien für 
mindestens eine moderne Fremdsprache besitzen und über Erfahrung im Schuldienst 
und in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrichtungen verfügen. Darüber hinaus 
sollte die Bewerberin oder der Bewerber fundierte Kenntnisse in der Anwendung von 
                                                
1) nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de  
(� Service � Schulverwaltungsblatt - Stellenausschreibungen) 
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EDV-Programmen vorweisen und über Kenntnisse der im LZPV angewandten Software 
verfügen. 
 
Der Dienstposten ist aufgrund der besonderen Arbeitsbedingungen im LZPV nicht teil-
zeitgeeignet. 
 
Das Niedersächsische Kultusministerium strebt in allen Bereichen und Positionen an, 
eine Unterrepräsentanz i. S. des NGG abzubauen. Daher sind Bewerbungen von Män-
nern besonders erwünscht. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Be-
fähigung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Das Niedersächsische Kultusministerium ist im Rahmen des audit berufundfamilie als 
familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. 
 
Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf sowie einer Einverständnis-
erklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Er-
scheinen dieser Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kul-
tusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu richten. 
Für fachliche Rückfragen steht Herr Stein, Tel.: 0511 1207239, zur Verfügung. 
 
 
 
2. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten  
 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 36 
(Kirchen und Religionsgemeinschaften, Schulen in freier Trägerschaft, Rechts- und 

Verwaltungsangelegenheiten) 
 
zu besetzen. Die Ausschreibung richtet sich an Lehrkräfte aus dem niedersächsischen Schul-
dienst mit der Befähigung für das Lehramt an Gymnasien oder für das Lehramt an berufsbilden-
den Schulen, die sich im Eingangsamt oder im ersten Beförderungsamt befinden. Der ausge-
schriebene Dienstposten soll im Wege der Abordnung für die Dauer von drei Jahren besetzt 
werden. 
 
Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem derzeitigen Amt der Bewerberin 
oder des Bewerbers. 
 
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll im Wesentlichen schulfachliche 
Aufgaben des Religionsunterrichts sowie des Unterrichts Werte und Normen wahrnehmen. Ein 
wesentlicher Schwerpunkt hierbei ist die angestrebte Weiterentwicklung des Religionsunterrichts 
sowie die Einführung und Verstetigung des Unterrichtsfachs „Islamische Religion“ / „Alevitische 
Religion“. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Lehrbefähigung für das Fach Evangelische Reli-
gion oder Katholische Religion verfügen. 
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Mehrjährige diesbezügliche Unterrichtstätigkeit sowie Erfahrungen in unterschiedlichen Aufga-
benfeldern von Fortbildung und Beratung sind ebenso erwünscht wie eine ausgeprägte Fähig-
keit zu konzeptionellem Denken, zur Kooperation und zur Teamarbeit sowie Verhandlungsge-
schick. Zugleich wird ein hohes Maß an Leistungsbereitschaft und Eigeninitiative erwartet. 
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt.  
 
Das Niedersächsische Kultusministerium ist im Rahmen des audit berufundfamilie als familien-
freundlicher Arbeitgeber zertifiziert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie einer Einverständniserklärung zur Ein-
sichtnahme in die Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser Stellenaus-
schreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, Schiff-
graben12, 30159 Hannover, zu richten. 
 
Für fachliche Rückfragen steht Frau Crysmann, Tel.: 0511 1207210, zur Verfügung. 
 
 
 
3. Niedersächsische Landesschulbehörde 
 
 
Das Land Niedersachsen sucht zum 01.09.2014 
 
eine Lehrkraft als Landesbeauftragte / Landesbeauftragter für die Unterstützung der nie-

dersächsisch-niederländische Zusammenarbeit im Bildungsbereich. 
 
 
Für die Wahrnehmung der Aufgaben werden bis zu zehn Anrechnungsstunden gewährt. 
 
Zu den Aufgaben gehören: 
 
- Koordinierung der Kooperation mit der Nederlandse Taalunie und Betreuung der in diesem 

Rahmen geförderten Projekte von Schulen und Studienseminaren, 
- Unterstützung des Niedersächsischen Kultusministeriums im Deutsch-Niederländischen 

Ausschuss für die pädagogische Zusammenarbeit, 
- Unterstützung der Dezernentinnen bzw. der Dezernenten, die in der Niedersächsischen 

Landesschulbehörde für Niederländisch und die grenzübergreifende Zusammenarbeit mit 
den Niederlanden zuständig sind, 

- Zusammenarbeit mit den Fachberaterinnen und Fachberatern für Niederländisch bzw. den 
Arbeitskreisleiterinnen und Arbeitskreisleitern Niederländisch im Grenzbezirk und den Fach-
seminarleiterinnen und Fachseminarleitern für Niederländisch, 

- Mitwirkung bei der Ausgestaltung der Kommunikationsplattform Niederländisch des Nieder-
sächsischen Bildungsservers, 

- Unterstützung der Zusammenarbeit mit der EUREGIO, der Ems Dollart Region, der Euro-
pees Plattform mit niedersächsischen Schulen. 

 
Bewerben können sich Lehrkräfte aus niedersächsischen öffentlichen  Schulen im Bereich der 
Regionalabteilung Osnabrück der Niedersächsischen Landesschulbehörde.  



-4- 

2014-05-SVBl.doc 

Die Bewerberinnen und Bewerber sollen über Unterrichtserfahrung im Fach Niederländisch und 
über ausgeprägte Didaktik und Methodik modernen Fremdsprachenunterrichts verfügen. 
 
Fragen zum Arbeitsfeld der / des Beauftragten für die niedersächsisch-niederländische Zusam-
menarbeit beantwortet in der Niedersächsischen Landesschulbehörde Herr Märkl, Tel.: 0541 
314 399.  
 
Außerdem steht für fachliche Rückfragen im Niedersächsischen Kultusministerium 
Frau Weisig, Tel.: 0511 1207398, E-Mail ingeborg.weisig@mk.niedersachsen.de, zur Verfügung. 
 
Lehrkräfte, die sich für diese Aufgabe interessieren, bewerben sich innerhalb von drei Wochen 
nach Veröffentlichung  auf dem Dienstweg bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde, 
Regionalabteilung Osnabrück, Dezernat 3, Mühlenweg 8,  49090 Osnabrück.  
 
 
 
4. Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung 
 
Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim 
ist zum 1.9.2014 für die Dauer von 3 Jahren 
 

ein Dienstposten in der Abteilung 4 
- Qualifizierung von Leitungspersonal - 

 
durch eine geeignete Lehrkraft im Wege der Abordnung zu besetzen.  
 
Die in der Abordnungszeit wahrzunehmenden Aufgaben bieten die Möglichkeit einer umfassen-
den beruflichen Weiterentwicklung. Die zukünftige Stelleninhaberin oder der Stelleninhaber soll 
im Rahmen schulfachlicher Mitarbeit die Dezernentinnen und Dezernenten der Abteilung 4 bei 
Konzeption, Durchführung und Evaluation von Qualifizierungsmaßnahmen für das Leitungsper-
sonal in Schulen, Studienseminaren und Schulbehörden unterstützen. 
 
Im Einzelnen gehören zu den Aufgaben: 
 
- die Mitwirkung bei der Sicherstellung der Kommunikation zwischen NLSchB und Abteilung 4 

des NLQ bei der Weitergabe von Daten über verbindlich zu qualifizierende schulische Lei-
tungskräfte, z.B. neu ernannte Schulleiterinnen und Schulleiter, 

- Aufgaben beim Einsatz bestimmter Personalgruppen der NLSchB als Referentinnen oder 
Referenten in Kursen, z.B. Terminkoordination, Absprachen mit der Leitstelle Beratung und 
Unterstützung sowie mit der Arbeits- und Schulpsychologie, 

- Mitwirkung bei der Organisation von Qualifizierungsmaßnahmen und bei der Zusammenstel-
lung von Kursgruppen, z.B. nach Schulformen und Regionen, 

- Absprache mit einzelnen Teilnehmerinnen und Teilnehmern bei Einzelfragen, z.B. Wechsel 
der Kursgruppe, Vermittlung von Nachholterminen und Klärung individueller Problemlagen, 

- Aufgaben bei der Kursvorbereitung und Kursnachbereitung, inklusive Budgetüberwachung 
und Steuerung des Ressourceneinsatzes, 

- Bearbeitung von Entwürfen zur Entwicklung und Revision von Qualifizierungskonzepten, -
 Erstellung von Kursmaterialien und Präsentationen, 

- Mitwirkung bei der Durchführung von Evaluationen und bei der Auswertung der Ergebnisse, 
mit dem Ziel der Weiterentwicklung der Qualifizierungsprodukte, 

- Mitarbeit bei der Dokumentation von Arbeitsergebnissen und bei Veröffentlichungen. 
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Bei allen Tätigkeiten handelt es sich um herausfordernde Aufgaben, die durch die schulfachliche 
Mitarbeiterin oder den schulfachlichen Mitarbeiter bei entsprechendem Engagement und den 
erforderlichen Kompetenzen bewältigt werden können.  
 
Erwartet werden: 
 
- mehrjährige Tätigkeit als Lehrerin oder Lehrer, 
- Erfahrungen in Vorhaben zur schulischen Qualitätsentwicklung, vorzugsweise in einer ein-

schlägigen Funktion, z.B. Steuergruppenmitglied, Projektgruppenleitung, 
- Organisationstalent und über Grundkenntnisse hinausgehende EDV-Kompetenzen, insbe-

sondere MS-Office- und Online-Anwendungen, 
- Bereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit im Inneren und zur Kooperation mit externen 

Partnern, 
- Bereitschaft zur Einarbeitung in die vielfältigen Aufgaben bei Konzeption, Durchführung und 

Auswertung der verschiedenen Qualifizierungsmaßnahmen, 
- Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Flexibilität, u.a. Bereitschaft zur Durchführung von 

Dienstreisen. 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an öffentlichen allge-
mein bildenden oder berufsbildenden Schulen der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Bildung 
im Dienst des Landes Niedersachsen im Eingangsamt. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt. Bitte wei-
sen Sie zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in der Bewerbung auf die Behinderung / Gleich-
stellung hin. 
 
Die Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind willkommen. 
 
Das NLQ strebt in allen Bereichen und Positionen an, eine Unterrepräsentanz i. S. des NGG 
abzubauen. Daher sind Bewerbungen von Frauen besonders erwünscht. 
 
Die Stelle ist teilzeitgeeignet; die Besetzung im Umfang von 1,0 VZE ist angestrebt. 
 
Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Niedersächsischen Verordnung über die 
Arbeitszeit (Nds. ArbZVO) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienstvereinba-
rung über die gleitende Arbeitszeit im NLQ. 
 
Der Dienstort ist Hildesheim. 
 
Interessierte bewerben sich auf dem Dienstweg mit den üblichen Unterlagen und der Einver-
ständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Er-
scheinen der Ausschreibung beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitäts-
entwicklung (NLQ), Keßlerstraße 52, 31134 Hildesheim. 
 
Auskünfte erteilen  
Herr Brückner, Tel.: 05121 1695231, E-Mail: gerhard.brueckner@nlq.niedersachsen.de, 
sowie 
Herr Popplow, Tel.: 05121 1695286, E-Mail: harald.popplow@nlq.niedersachsen.de. 
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5. Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung 
 
Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim 
ist zum 1.9.2014 für die Dauer von drei Jahren ein Dienstposten 
 

als Koordinatorin / Koordinator 
für durchgängige Sprachbildung 

 
durch eine geeignete Lehrkraft im Wege der Abordnung zu besetzen. 
 
Die Koordinatorin bzw. der Koordinator wird in der Abteilung 3 – Qualitätsentwicklung – im Auf-
gabenbereich unterrichtsübergreifende Vorhaben / Europa / Internationales tätig sein. 
 
Ausgangspunkt ist das Projekt DazNet (Netzwerk Deutsch als Zweit- und Bildungssprache, 
Mehrsprachigkeit und Interkulturelle Kompetenz), das im Januar 2015 (Phase I-III) bzw. im Juli 
2015 (Phase IV) endet. Ein Schwerpunkt des Dienstpostens liegt deshalb in der Mitarbeit an der 
Umsetzung des Konzeptes zur Verstetigung von DaZNet. 
 
Die Aufgaben der Koordinatorin / des Koordinators sind: 
 
- Koordinierung der Umsetzung der durchgängigen Sprachbildung, 
- Konzeption und Organisation der Qualifizierung der Mitwirkenden der regionalen Zentren, 
- Koordination und Beratung der regionalen Zentren, 
- Mitwirkung in der Projektsteuergruppe, 
- Konzeptionierung, Initiierung und Begleitung von landesweiten Maßnahmen der Qualifizie-

rung in den Bereichen durchgängige Sprachbildung, Deutsch als Zweitsprache, Mehrspra-
chigkeit, interkulturelle Kompetenz, Elternarbeit (u. a. Weiterbildungsmaßnahmen, regionale 
Kurskonzepte etc.), 

- Beratung der Zentren und der Schulen bei der Verankerung der sprachlichen Bildung in den 
Fächern. 

 
Für die Auswahl der Koordinatorin / des Koordinators sollen folgende Kriterien berücksichtigt 
werden: 
 
- Fachkompetenzen (insbesondere im Hinblick auf Spracherwerb / Sprachentwicklung) und 

praktische Erfahrungen im Bereich durchgängige Sprachbildung und Deutsch als Zweitspra-
che, 

- gute pädagogische Fachkenntnisse, 
- Erfahrungen in der interkulturellen Bildung, 
- Erfahrungen in der Lehrerfortbildung, 
- die Bereitschaft, sich auf internetgestützte Verfahren der Information, Kommunikation und 

Fortbildung zu nutzen, 
- gute Grundlagen im Bereich der Sprachstandsdiagnostik. 

 
Erwartet werden darüber hinaus Einsatzbereitschaft, ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, 
Organisationstalent, Teamfähigkeit sowie die Bereitschaft zur Einarbeitung in wechselnde Auf-
gaben. 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte (Laufbahngruppe 2 Fachrichtung Bildung) aus den öffentli-
chen Schulen Niedersachsens. 
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Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berück-
sichtigt. 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. 
 
Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet, eine Besetzung im Umfange von 1,0 Vollzeiteinhei-
ten ist jedoch erforderlich. 
 
Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Niedersächsischen Verordnung über die 
Arbeitszeit (Nds. ArbZVO) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienstvereinba-
rung über die gleitende Arbeitszeit im NLQ. 
 
Der Dienstort ist Hildesheim. 
 
Interessierte haben die Möglichkeit, ihre Bewerbung auf dem Dienstweg mit den üblichen Unter-
lagen und der Einverständniserklärung zur Einsicht in die Personalakte innerhalb von drei Wo-
chen nach Erscheinen dieser Anzeige beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische 
Qualitätsentwicklung (NLQ), Keßlerstraße 52, 31134 Hildesheim einzureichen. 
 
Auskünfte erteilen: 
Herr Liebke, Tel.: 05121 1695235, E-Mail: georg.liebke@nlq.niedersachsen.de, sowie 
Frau Müller, Tel: 05121 1695289, E-Mail: simone.mueller@nlq.niedersachsen.de. 
 
 
 
6. Kompetenzzentrum für Lehrerfortbildung der Ostfriesischen Landschaft (erneute 

Ausschreibung) 
 
Das Land Niedersachsen hat der Ostfriesischen Landschaft am 1.1.2012 die Durchführung der 
regionalen Fortbildung in einem „Kompetenzzentrum für Lehrerfortbildung“, das eine Abteilung 
innerhalb des Regionalen Pädagogischen Zentrums (RPZ) der Ostfriesischen Landschaft ist, 
übertragen. 
 
Für dieses Kompetenzzentrum, das für die Entwicklung, Organisation, Durchführung und Evalu-
ation von Fortbildungen für die öffentlichen Schulen in den Landkreisen Aurich, Leer und Witt-
mund sowie der kreisfreien Stadt Emden zuständig ist, sucht die Ostfriesische Landschaft zum 
1.8.2014 eine Lehrkraft.  
 
Besetzt werden soll die zunächst bis zum 31. 12. 2016 befristete Teilzeitstelle 
 

einer Fortbildungsverantwortlichen / eines Fortbildungsverantwortlichen. 
 
Zu den Aufgaben gehören: 
 
- Entwicklung und Umsetzung von Fortbildungsangeboten auf der Grundlage des Bedarfs der 

eigenverantwortlichen Schulen und der bildungspolitischen Prioritäten des Landes, hier ins-
besondere des Themas Inklusion, 

- Beratung und Unterstützung von Schulen bei Fragen der Qualifizierung, 
- Evaluation der angebotenen Fortbildungsmaßnahmen, 
- Kooperation mit Schulen, außerschulischen Partnern, dem Niedersächsischen Landesinstitut 

für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) sowie der Niedersächsischen Landesschulbehör-
de, 
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- Teilnahme an Dienstbesprechungen, verschiedenen Gremien und Tagungen im Fortbil-
dungsbereich. 

 
Erwartungen an die Bewerberinnen und Bewerber: 
 
- Berufserfahrung, 
- Kenntnisse und Fähigkeiten in der Planung und Organisation von Veranstaltungen, Projek-

ten und ggf. bereits durchgeführten Fortbildungsmaßnahmen, 
- Kenntnisse im Finanzmanagement, 
- Kenntnisse der Grundlagen des niedersächsischen Konzepts zur Qualitätsentwicklung der 

eigenverantwortlichen Schule, 
- Informations- und Kommunikationsfähigkeiten, 
- Grundkenntnisse in der Organisation eines Arbeitsplatzes im Dienstleistungsbereich, 
- sicherer Umgang mit dem PC und standardmäßiger Software, 
- Grundkenntnisse über die aktuelle landespolitische Entwicklung im Schulbereich, 
- Fähigkeit zur selbständigen Arbeit.  
 
Bewerben können sich Lehrkräfte aus dem Eingangsamt, die im Schuldienst des Landes Nie-
dersachsen stehen (Lehrkräfte mit dem Lehramt an Gymnasien und an berufsbildenden Schulen 
können sich auch aus dem ersten Beförderungsamt heraus bewerben). 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Geeignete schwerbehinderte Lehrkräfte 
erhalten bei gleicher Eignung den Vorzug. 
 
Bewerbungen mit dienstlichem Werdegang und Darstellung der funktionsrelevanten Kompeten-
zen sind bis spätestens 4 Wochen nach Ausschreibung zu richten an die Ostfriesische Land-
schaft, Herrn Dr. Bärenfänger, Georgswall 1-3, 26603 Aurich. 
 
Geeignete Bewerberinnen und Bewerber werden zu einem Auswahlgespräch eingeladen. Die 
Auswahl erfolgt durch die Ostfriesische Landschaft. Die Abordnung erfolgt im Umfang von bis zu 
einer halben Stelle. 
 
Nähere Auskünfte erteilt die Leiterin des Regionalen Pädagogischen Zentrums der Ostfriesi-
schen Landschaft, Frau Dr. Kasper-Heuermann, Tel.: 04941 179949. 
 
 
 
7. Niedersächsischer Landesrechnungshof 
 
Der Niedersächsische Landesrechnungshof sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Dauer 
von drei bis fünf Jahren 
 

eine Lehrkraft 
als Prüfungsbeamtin / Prüfungsbeamten 

 
im Referat 3.2. Der Dienstposten ist nach BesGr. A 14 BBesO bewertet. Der Einsatz erfolgt am 
Dienstort Hildesheim.  
 
Die Ausschreibung richtet sich an Lehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an berufsbil-
denden Schulen im niedersächsischen Landesdienst der BesGr. A 13 oder A 14 BBesO. Nach 
Beendigung Ihrer Tätigkeit beim Niedersächsischen Landesrechnungshof ist eine Rückkehr in 
den Niedersächsischen Schuldienst geplant. Ein Anspruch auf Rückkehr an die bisherige Schule 
besteht nicht. 
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Der Niedersächsische Landesrechnungshof ist eine der Landesregierung gegenüber selbst-
ständige, nur dem Gesetz unterworfene oberste Landesbehörde. Er prüft die gesamte Haus-
halts- und Wirtschaftsführung des Landes. Über die Ergebnisse berichtet er dem Landtag und 
unterrichtet die Landesregierung. 
 
Die Bewerberin oder der Bewerber soll schwerpunktmäßig bei der Prüfung schulfachlicher  
Aufgaben im berufsbildenden Bereich, aber auch der allgemeinbildenden Schulen mitwirken. Im 
Rahmen Ihrer Tätigkeit werden Sie vorwiegend im Team die Prüfungen eigenverantwortlich vor-
bereiten, durchführen sowie die Prüfungsmitteilungen und die Beiträge zu den Jahresberichten 
des Niedersächsischen Landesrechnungshofs entwerfen. Ihr Aufgabenspektrum umfasst dane-
ben die Bearbeitung allgemeiner schulfachlicher Angelegenheiten mit Bezug zu Aufgaben und 
Organisation der Schulen, der Schulverwaltung sowie zum Haushaltsrecht. Unter anderem wer-
den Sie Stellungnahmen des Niedersächsischen Landesrechnungshofs zu Gesetzesvorhaben 
erarbeiten.  
 
Die Bewerberinnen und Bewerber sollten neben einer mehrjährigen schulischen Berufspraxis 
über erste Erfahrungen in der Schulverwaltung verfügen. In Betracht kommen auch Bewerberin-
nen und Bewerber, die sich im Rahmen ihrer Personalentwicklung für Verwendungen in der er-
weiterten Schulleitung qualifizieren möchten. Die befristete Tätigkeit beim Niedersächsischen 
Landesrechnungshof ermöglicht Ihnen, hierfür weitere übergeordnete Erkenntnisse zu gewin-
nen.  
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen flexibel, eigeninitiativ und teamfähig sein. Sie besitzen 
die Fähigkeit, sich schnell in wechselnde Aufgaben und Probleme einzuarbeiten, komplexe 
Sachverhalte systematisch zu analysieren, Schwachstellen zu erkennen und neue Konzeptionen 
zu entwickeln. Sie sind insbesondere in der Lage, Analysen, Erkenntnisse und Vorschläge 
mündlich wie schriftlich anschaulich und überzeugend darzustellen. Ein sicherer Umgang mit 
dem MS-Office-Paket wird vorausgesetzt. 
 
Der Niedersächsische Landesrechnungshof gewährleistet die berufliche Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist bestrebt, den Anteil der Frauen in seinem Haus zu erhöhen. Be-
werbungen von Frauen sind deshalb besonders erwünscht. Der Dienstposten ist teilzeitgeeignet. 
Die Durchführung örtlicher Erhebungen macht es jedoch erforderlich, dass Teilzeitbeschäftigte 
in mehrtägigen Zeitabschnitten im Jahr ganztägig Dienst leisten. Ebenso verhält es sich bei der 
Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen. 
 
Der Niedersächsische Landesrechnungshof sieht sich der Gleichstellung von schwerbehinderten 
und nicht schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt des-
halb Bewerbungen schwerbehinderter Menschen. Bei gleicher Eignung werden Bewerbungen 
schwerbehinderter Menschen bevorzugt berücksichtigt. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe des Aktenzeichens PrSt-03041.1/14-06 bis zum 
30.5.2014 mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, tabellarische Übersicht über den beruflichen 
Werdegang und die bisher wahrgenommenen Aufgaben, Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakten) an den Präsidenten des Niedersächsischen Landesrechnungshofs, 
Postfach 10 10 52, 31110 Hildesheim.   
 
Bitte reichen Sie mit Ihrer Bewerbung keine Unterlagen im Original ein. Die Unterlagen werden 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet. Sofern Sie eine Eingangsbestätigung wün-
schen, geben Sie bitte Ihre Emailadresse an. 
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Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Frau Wackerhagen (Referatsleiterin 3.2), Tel. 05121 
938876, oder Herr Lüürsen (Präsidialstelle), Tel. 05121 938632, zur Verfügung. 
 
 
 
8. Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - sucht eine Lehrkraft  
 

als Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter 
 
für das pädagogische Qualitätsmanagement (Zentren für regionale Fortbildung – REFO) 
(frei zum 1.9.2014, Bewerbungsschluss 15.5.2014). 
 
Tätigkeitsprofil 
 
Prozessbegleiterinnen / Prozessbegleiter nehmen u.a. folgende Aufgaben wahr: 
 
- Analyse der Qualitätsmanagementprozesse der Einzelschule unter Einsatz einer schulty-

penspezifischen Analysematrix (Stand der Schulentwicklung unter Berücksichtigung von 
schulinternen Ablauf-, Beteiligungs-, Kommunikations- und Evaluationsprozessen und ver-
ankerten Qualitätsroutinen),  

- Entwicklung von Vorschlägen für die weitere Ausgestaltung der Förderverträge, 
- Beratung und Unterstützung von Schulleitungen, Schulvereinsvorständen, Fachteams, Abtei-

lungsteams und Steuergruppen im Hinblick auf das Qualitätsmanagement der Einzelschule 
und die Vernetzung in der Region, 

- Konzeptentwicklung zu von den fördernden Stellen definierten Schwerpunkten der Fortbil-
dung, 

- Beratung von Schulen im Aufbau, 
- Regelmäßige Rückmeldung an die Einzelschule in Form eines standardisierten Berichts zum 

Qualitätsmanagement der Schule, 
- Beratung mit den Schulen über die schulinternen und regionalen Fortbildungsnotwendigkei-

ten sowie über die Sicherung der Nachhaltigkeit von Fortbildungen, 
- Impulsgebung für die zukünftige Schwerpunktsetzung der Fortbildungsangebote der fördern-

den Stellen sowie regionales Fortbildungsmanagement im Auftrag der ZfA (Organisation, 
Umsetzung, Abrechnung über Projektmittel, Rechenschaftslegung der zentral gesteuerten 
und verantworteten Maßnahmen und deren Evaluation), 

- Wahrnehmung ausgewählter Fortbildungsaufträge (z.B. Peer Schulungen), 
- regelmäßige Berichterstattung. 
 
Anforderungsprofil 
 
Als Voraussetzungen für den Einsatz als Prozessbegleiter gelten: 
 
 grundsätzlich in Deutschland erworbenes Erstes und Zweites Staatsexamen für ein Lehramt 

oder vergleichbare Qualifikationen, 
 Erfahrungen im Auslandsschuldienst, 
 Leitungserfahrung (vorzugsweise Schulleitung), 
 langjährige Unterrichtserfahrung, 
 ausgewiesene Erfahrung im Bereich Qualitätsmanagement von schulischen Systemen, 
 Erfahrungen im Projekt- und Prozessmanagement, 
 Identifikation mit dem pädagogischen Qualitätsmanagement für deutsche Auslandsschulen, 
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 Beamtin /Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst bis zur Bes. Gr. A14 / A 15 (in begründeten 
Einzelfällen bis A16) bzw. unbefristet angestellte Lehrkraft mit entsprechender Tarifgruppe, 

 gute Fremdsprachenkenntnisse in Englisch und / oder einer anderen weltweiten Verkehrs-
sprache.  

 
Erwünscht sind Erfahrungen in der Organisation und Durchführung von Fortbildungen.  
 
Die Prozessbegleiterin / der Prozessbegleiter soll über eine hohe personale und soziale Kompe-
tenz verfügen, insbesondere über 
 
 Kommunikationskompetenz und Kooperationsfähigkeit, 
 interkulturelle Kompetenz, 
 Teamfähigkeit, 
 Selbstreflexionsfähigkeit, 
 Managementkompetenzen und Durchsetzungsfähigkeit, 
 hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, 
 hohe Flexibilität bei der Arbeitszeit sowie Bereitschaft zu häufigen und regelmäßigen Dienst-

reisen, 
 Kompetenz im Umgang mit elektronischen Medien und 
 eine von Wertschätzung und Respekt geprägte Haltung. 
 
Der Grundvertrag beträgt drei Jahre. Das Bewerberprofil soll grundsätzlich eine sechsjährige 
Regeleinsatzzeit ermöglichen. 
 
Ansprechpartner: 
 
Für Informationen zur Stelle:  
Sandra.Luthe@bva.bund.de, Tel. 022899358 8729 
Wilhelm.Kruesemann@bva.bund.de, Tel. 022899358 8728  
 
Ansprechpartnerin zum Bewerbungsverfahren: 
Marita.Hannemann@bva.bund.de, Tel. 022899358 8653  
 
Die gesamte Tätigkeit als Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter erfolgt in großer Selbstständig-
keit und Eigenverantwortung und bietet erfahrenen und engagierten Lehrkräften die Chance 
einer höchst interessanten Auslandstätigkeit. 
 
Bei Interesse setzen Sie sich bitte vor Abgabe einer Bewerbung zunächst unmittelbar mit der im 
Niedersächsischen Kultusministerium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen, Frau 
Busse, Tel.: 0511 1207237, E-Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de in Verbindung. 
 
Wenn Sie bereits in die Bewerberdatei der Zentralstelle aufgenommen sind, teilen Sie bitte Ihr 
Interesse am Einsatz als Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter der Zentralstelle schriftlich (form-
los) mit, und zwar spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist. Sollten Sie sich neu auf diese 
Stelle bewerben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung auf dem Dienstweg gleichfalls spätestens bis 
zum Ende der Bewerbungsfrist an das Bundesverwaltungsamt, Zentralstelle für das Auslands-
schulwesen, ZfA 3, 50728 Köln. Eine Kopie Ihrer Bewerbung schicken Sie bitte gleichzeitig un-
mittelbar an die Zentralstelle. 
 
Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei rechtzeitigem Eingang der vollständigen 
Bewerbungsunterlagen (Freistellung, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg erfolgen. 
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Bewerbungsunterlagen erhalten Sie über die oben genannte Adresse oder über die Homepage 
der Zentralstelle (www.auslandsschulwesen.de). 
 
Das Bundesverwaltungsamt hat sich Frauenförderung zum Ziel gesetzt. Daher werden Bewer-
bungen von Frauen besonders begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eig-
nung vorrangig berücksichtigt. Es wird lediglich ein Mindestmaß an körperlicher Eignung ver-
langt. 
 
Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
 
 
 
Öffentliche Schulen 
 

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgeset-

zes (NSchG) freie oder frei werdende Planstellen an öffentlichen Schulen ausgeschrieben: 

 

1. Muster der Ausschreibung:  

a) Name der Schule und Schulform; 

b) Schulträger; 

c) Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung 

(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen); 

d) soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule, die Stelle, die gewünschte 

fachliche oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit; 

e) bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist  

(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Woh-

nungsbeschaffung zulässig); 

f) Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder 

g) Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zustän-

digen Schule, Anschrift der Schule. 

Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Aus-

schreibung nach dem Niedersächsischen Gleichstellungsgesetz (NGG): „(erneute Aus-

schreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“. 

 

2. Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interes-

senten. Ziel ist es, Frauen und Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung 

zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils unterrepräsentierten Ge-

schlechts werden daher besonders begrüßt. 
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3. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.  

 

4. Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann 

durch Teilzeitbeschäftigung nur die Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit, er-

mäßigt werden.  

 

5. Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienst-

wege an die zuständige Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde zu richten. Andern-

falls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde, die die 

Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Be-

werber zuständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde auf dem Dienstwege 

anzuzeigen. 

 

6. Abweichend von Nr. 5 gilt:  

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind 

Bewerbungen unmittelbar an die unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleich-

zeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen Regionalabtei-

lung der Nds. Landesschulbehörde anzuzeigen. 

 

7. Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthal-

ten, gilt Folgendes: 

 

Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im 

Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des soge-

nannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, 

Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben 

worden sein (vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt 

(Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebenen 

Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichts-

tätigkeit an dieser Schulform nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbil-

dungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktionsstellen. 

 

Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 
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Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen 

bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben.  

Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt für Sonderpädagogik bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte be-

werben, die jeweils für die einzelnen vorhandenen Schulformen der zusammengefassten 

Schule bewerbungsfähig wären.  

Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Se-

kundarbereich I sowie um Stellen einer Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, 

einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin / des Schulleiters 

und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-

samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweili-

gen Schulzweig entsprechende Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integ-

rierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II können sich Lehrkräfte 

mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der 

Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführ-

ten Berufsbereich bewerben. 
 

8. Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der 

tabellarische Lebenslauf muss mindestens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsda-

tum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergebnisse der ersten und zweiten 

Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. 

Bei Bewerbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religi-

onszugehörigkeit in der Übersicht angegeben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG).  
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9. Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an 

die Schule, an der die Stelle besetzt werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im 

Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen Schulgesetz weitergege-

ben werden.  

 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der 

Nds. Landesschulbehörde / bei der Schule, die die Stellen ausgeschrieben hat, eingehen. 

Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schulverwaltungsblatts 

vermerkte Ausgabedatum. 

 

11. Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen 

können aber auch auf Zeit übertragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG).  

 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen 

Kultusministeriums vom 16.4.2004 (I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaß-

nahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter. 

 

13. Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder päda-

gogischen Seminars an den Studienseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen 

Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im Zuständigkeitsbereich der Regi-

onalabteilung der NLSchB sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) der NLSchB. 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Duderstadt 

a) Astrid-Lindgren-Schule, Hauptschule 
b) Landkreis Göttingen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei ab 1.8.2014 
f) Herrn Meyna, 

Tel.: 0551 3910416 
 
2. Kreiensen 

a) Haupt- und Realschule 
b) Landkreis Northeim 
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c) Rektorin / Rektor (A 13), Realschulrektorin / Realschulrektor (A 14), frei zum 
1.8.2014 

f) Herr Hetzer, 
Tel.: 0551 3910418 

 
3. Lehre 

a) Schunterschule Flechtorf mit Außenstelle in Essenrode, Grundschule 
b) Gemeinde Lehre 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Zunächst kann nur das Amt einer Rektorin / eines Rektors der BesGr. A 13 über-

tragen werden. 
f) Frau Werk, 

Tel.: 0531 4843231 
 
 
 
Gymnasien 
 
1. Braunschweig  

a) Wilhelm-Gymnasium 
b) Stadt Braunschweig  
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2015 
f) Herr Mazzega, 

Tel.: 0531 4843245 
 
2. Vechelde 

a) Julius-Spiegelberg-Gymnasium 
b) Landkreis Peine 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Frau Steckhan, 

Tel.: 0531 4843689 
 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Braunschweig 

a) Integrierte Gesamtschule Heidberg i.E. 
b) Stadt Braunschweig 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger 

Vertreter der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule ohne Oberstufe (A 14) 
f) Frau Markert, 

Tel.: 0531 4843047 
 
2. Göttingen 

a) Geschwister-Scholl-Gesamtschule, Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer-
Oberstufe 

b) Stadt Göttingen 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor (A 14 + Z) als Leiterin / Leiter des Realschul-

zweigs 
d) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
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f) Frau Markert, 
Tel.: 0531 4843047 

 
3. Goslar 

a) Adolf-Grimme-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule ohne gymnasiale Ober-
stufe 

b) Landkreis Goslar 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter (A 14) als ständige Vertreterin / ständi-

ger Vertreter der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule ohne Oberstufe  
f) Frau Markert, 

Tel.: 0531 4843047 
 
4. Sassenburg  

a) Integrierte Gesamtschule Sassenburg 
b) Landkreis Gifhorn 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger 

Vertreter der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule ohne Oberstufe (A 15), 
voraussichtlich frei zum 1.8.2014 

f) Frau Markert, 
Tel.: 0531 4843047 

 
5. Wolfenbüttel 

a) Integrierte Gesamtschule Ravensberger Straße i.E. 
b) Landkreis Wolfenbüttel 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger 

Vertreter der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule ohne Oberstufe (A 14)  
f) Frau Markert, 

Tel.: 0531 4843047 
 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Braunschweig 

a) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachberaterin / Fachberater in der Schul-

aufsicht (A 15) 
d) Die Befähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in der beruflichen 

Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften (Wirtschaft und Verwaltung) ist zwin-
gend erforderlich. Erwartet werden neben mehrjährigen Erfahrungen in der Aus-
bildung des Fachkräftenachwuchses in kaufmännischen und / oder verwaltungs-
bezogenen dualen Ausbildungsberufen ein mehrjährige Unterrichtseinsatz in der 
Fachoberschule Wirtschaft und Verwaltung und der Berufsfachschule. Ferner 
werden umfangreiche Kenntnisse über die Implementierung neuer kaufmänni-
scher Curricula in kaufmännischen Bildungsgängen einschließlich der Kenntnis-
se über landesbezogene Arbeitskreise sowie Kompetenzen im Bereich der Un-
terrichtsentwicklung, der Rahmenrichtlinienarbeit und des Qualitätsmanagements 
auf der Basis von EFQM erwartet. Das Stellenprofil umfasst die Fachberaterauf-
gaben landesweit. Der Wirkungskreis liegt vorrangig in den Regionalabteilungen 
Hannover und Lüneburg. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt 
vorbehalten. 
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f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 4843552 
(erneute Ausschreibung nach § 11 Abs. 2 NGG) 

 
2. Braunschweig 

a) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachberaterin / Fachberater in der Schul-

aufsicht (A 15), frei zum 1.8.2014 
d) Die Befähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in der beruflichen 

Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften (Wirtschaft und Verwaltung) ist zwin-
gend erforderlich. Wesentliche Aufgabenschwerpunkte liegen in der Betreuung 
der Profilfächer des beruflichen Gymnasiums Wirtschaft und der Fachoberschule 
Wirtschaft. Erwartet werden mehrjährigen unterrichtliche Erfahrungen in diesen 
Schulformen. Ferner werden umfangreiche Kenntnisse über die Implementierung 
neuer kaufmännischer Curricula in kaufmännischen Bildungsgängen einschließ-
lich der Kenntnisse über landesbezogene Arbeitskreise sowie Kompetenzen im 
Bereich der Unterrichtsentwicklung, der Rahmenrichtlinienarbeit und des Quali-
tätsmanagements auf der Basis von EFQM erwartet. Das Stellenprofil umfasst 
die Fachberateraufgaben landesweit. Der Wirkungskreis liegt vorrangig in der 
Regionalabteilung Osnabrück. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung 
bleibt vorbehalten. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 4843552 
(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG) 

 
3. Wolfenbüttel 

a) Carl-Gotthard-Langhans-Schule, Berufsbildende Schulen des Landkreises Wol-
fenbüttel 

b) Landkreis Wolfenbüttel 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben 

(A 15) 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben im berufli-

chen Gymnasium Wirtschaft, in der Fachoberschule und der Berufseinstiegs-
schule sowie die Koordinierung des berufsübergreifenden Lernbereichs. Erwartet 
werden Kompetenzen in den Arbeitsbereichen Schul- und Unterrichtsentwick-
lung, Qualitätsmanagement, Controlling und Stundenplanerstellung. Vorausset-
zung für eine Bewerbung sind die Befähigung für das Lehramt an berufsbilden-
den Schulen und Unterrichtserfahrungen in mindestens einem der an der Schule 
geführten Berufsfelder bzw. Berufsbereiche. Das Aufgabenprofil unterliegt einer 
kontinuierlichen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der Schulentwick-
lung. Weitere Informationen finden Sie unter www.cgls.de. 

f) Herr Jüttner, 
Tel.: 0531 4843832 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Wolfsburg 

a) Berufsbildende Schulen Anne-Marie Tausch 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben 

(A 15), frei zum 1.8.2014 
d) Schulfachliche und schulorganisatorische Koordinierung der pflegerischen Schul-

formen sowie der Berufsfachschule Ergotherapie. Schulorganisatorische Koordi-
nierung und Steuerung von schulinternen Prozessen zur Qualitätsentwicklung 
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und –sicherung, Mitwirkung beim Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM 
sowie Prozessdokumentation (Kernaufgabenmodell), koordinierende Zuständig-
keit für Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit. Kenntnisse in der Handhabung 
der Zeugnisschreibung mit BBS-Zeugnis werden erwartet. Voraussetzung für die 
Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen mit 
der Fachrichtung Pflege. Das Aufgabenprofil unterliegt einer ständigen Anpas-
sung entsprechend den Erfordernissen der Schulentwicklung. Weitere Informati-
onen finden Sie unter www.bbs-anne-marie-tausch.de. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 4843552 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Hannover 
 
 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Bassum 

a) Grundschule Bramstedt 
b) Stadt Bassum 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Hippenstiel, 

Tel.: 04242 16962124 
 

2. Bevern 
a) Schloss-Schule-Bevern, Grundschule 
b) Samtgemeinde Bevern 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Hameln 

a) Grundschule Afferde 
b) Stadt Hameln 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Heeßen 

a) Grundschule Heeßen 
b) Samtgemeinde Eilsen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
f) Herr Mensching, 

Tel.: 0511 1062448 
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5. Holzminden 
a) Johannes-Falk-Schule, Hauptschule 
b) Landkreis Holzminden 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Holzminden 

a) Grundschule Karlstraße 
b) Stadt Holzminden 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.8.2014 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
 

7. Langenhagen 
a) Grundschule Godshorn 
b) Stadt Langenhagen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Frau Lindenmann, 

Tel.: 0511 1062482 
 

8. Lehrte 
a) Heinrich-Bokemeyer Grundschule  
b) Stadt Lehrte  
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014  
f) Herr Möring, 

Tel.: 0511 1067038 
(erneute Ausschreibung) 

 
9. Neustadt 

a) Scharnhorstschule Bordenau, Grundschule 
b) Stadt Neustadt 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Frau Rehn, 

Tel.: 0511 1067094 
(erneute Ausschreibung) 

 
10. Sehnde 

a) Grundschule Breite Straße 
b) Stadt Sehnde 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Kirchhoff-Bödecker, 

Tel.: 0511 1067076 
 
 
 
Oberschulen 
 

1. Barsinghausen 
a) Lisa-Tetzner-Oberschule 
b) Stadt Barsinghausen 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
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d) Eine entsprechende Planstelle steht derzeit nicht zur Verfügung. 
f) Frau Rehn, 

Tel.: 0511 1067094 
 

2. Barsinghausen 
a) Lisa-Tetzner-Oberschule 
b) Stadt Barsinghausen 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Eine entsprechende Planstelle steht derzeit nicht zur Verfügung. 
f) Frau Rehn, 

Tel.: 0511 1067094 
 
 
 

Gymnasien 
(einschließlich Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Barsinghausen 

a) Hannah-Arendt-Gymnasium 
b) Stadt Barsinghausen 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.2.2015 
f) Frau Strickstrack-Garcia, 

Tel.: 0511 1062386 
 

2. Hannover 
a) Gymnasium Schillerschule Hannover 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-

leiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), frei zum 1.2.2015 
f) Herr Dr. Stock, 

Tel.: 0511 1062313 
 

3. Hannover 
a) Kurt-Schwitters-Gymnasium Misburg 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.2.2015 
f) Herr Dr. Stock, 

Tel.: 0511 1062313 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Garbsen 

a) Geschwister-Scholl-Gymnasium Berenbostel 
b) Stadt Garbsen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A15), vor-

aussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Erstellung des Stundenplans und des Vertretungsplans, Leitung der Steuergruppe und 

Koordinierung der systematischen Unterrichtsentwicklung. Eine spätere Änderung der 
Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Dr. Stock, 
Tel.: 0511 1062313 
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Gesamtschulen 
 
1. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Linden 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Fachbereich „Arbeit / Wirtschaft / Technik / berufsvorbereitende Maßnahmen“. Vorausge-

setzt werden die Fakultas für das Unterrichtsfach Wirtschaft oder Technik. Eine spätere 
Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit 
dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie an 
Realschulen bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Walther, 

Tel.: 0511 16845594 
Integrierte Gesamtschule Linden, Am Lindener Berge 11, 30449 Hannover 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Roderbruch, Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule mit Oberstufe (A 15 + Z), voraussichtlich frei 
zum 1.2.2015. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f)  Herr Frenzel-Früh, 

Tel.: 0511 1062443 
 

3. Hannover 
a) Integrierte Gesamtschule Büssingweg 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Mathematik / Gesellschaftslehre“. Eine spätere Änderung der Fachbe-

reichszuordnung bleibt vorbehalten.  
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Dolezal,  

Tel.: 0511 16843442 
Integrierte Gesamtschule Büssingweg, Büssingweg 9, 30165 Hannover 

 
4. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Büssingweg 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Dolezal,  

Tel.: 0511 16843442 
Integrierte Gesamtschule Büssingweg, Büssingweg 9, 30165 Hannover 

 
5. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Stöcken 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
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d) Fachbereich „Englisch“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vor-
behalten.  

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Doelle,  

Tel.: 0511 16840524 
Integrierte Gesamtschule Stöcken, Eichsfelder Str. 38, 30419 Hannover 

 
6. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Stöcken 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Doelle,  

Tel.: 0511-16840524 
Integrierte Gesamtschule Stöcken, Eichsfelder Str. 38, 30419 Hannover 

 
 

7. Laatzen 
a) Albert-Einstein-Schule, Kooperative Gesamtschule Laatzen 
b) Stadt Laatzen 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor als Leiterin / Leiter einer Gesamtschule mit 

Oberstufe (A16), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Es können sich Lehrkräfte mit Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, Haupt- 

und Realschulen, an Realschulen oder an Gymnasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Blasche-Hesse, 

Tel.: 0511 1062318 
(erneute Ausschreibung) 

 
8. Neustadt a. Rbge. 

a) Kooperative Gesamtschule Neustadt 
b) Stadt Neustadt a. Rbge. 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13), frei zum 1.2.2015 
d) Fachbereich „Deutsch“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vor-

behalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Dowerk,  

Tel.: 05032 952223  
Kooperative Gesamtschule Neustadt, Leinstr. 85, 31535 Neustadt 

 
9. Sehnde 

a) Kooperative Gesamtschule Sehnde 
b) Stadt Sehnde 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor als Leiterin / Leiter einer Gesamtschule mit 

Oberstufe (A 16); voraussichtlich frei zum 1.2.2015 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder an Gymnasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Blasche-Hesse, 

Tel.: 0511 1062318 
(erneute Ausschreibung nach § 11 Abs. 2 NGG) 
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10. Stuhr 
a) Kooperative Gesamtschule Stuhr-Brinkum 
b) Gemeinde Stuhr 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Leiterin / Leiter des Gymnasialzweigs mit einer 

Schülerzahl von mehr als 360 an einer Kooperativen Gesamtschule mit Oberstufe (A 15 + 
Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 

d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Gymnasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Frenzel-Früh, 

Tel.: 0511 1062443 
(erneute Ausschreibung) 

 
11. Wedemark 

a) Integrierte Gesamtschule i. E. Wedemark 
b) Gemeinde Wedemark 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 / A 14) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen, an Realschulen sowie an Gymnasien bewerben. 
g) Frau Schlimme-Graab, 

Tel.: 05130 581160 
Integrierte Gesamtschule Wedemark, Fritz-Sennheiser-Platz 3, 30900 Wedemark 
(erneute Ausschreibung) 

 
12. Weyhe 

a) Kooperative Gesamtschule Leeste 
b) Gemeinde Weyhe 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.8.2014 
d) Organisation der gymnasialen Oberstufe und des Abiturs, Organisation von Evaluations-

vorhaben für die Oberstufe, Mitwirkung bei der Schulentwicklung im Aufgabenfeld C so-
wie Mitarbeit am Stundenplan und der Schulverwaltungssoftware. 

f) Herr Frenzel-Früh, 
Tel.: 0511 1062443 

 
 
 

Berufsbildende Schulen 
 
1. Hannover 

a) Berufsbildende Schule 6 der Region Hannover  
b) Region Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.8.2014 
d) Koordinierung der schulorganisatorischen und schulfachlichen Aufgaben in der Berufsein-

stiegsschule der Abteilung für Berufsvorbereitung, Betreuung der schulformbezogenen 
EDV in der Schulverwaltung einschließlich BBS-Planung und der Mitarbeit bei der Erstel-
lung der jährlichen Schulstatistik. Federführende Zuständigkeit für die Kooperationen mit 
allgemein bildenden Schulen, für die Leitstelle Region des Lernens und für die Schüler-
firmen. Koordinierung des Managements der Veränderungen im Rahmen der Fortschrei-
bung des BBS-Konzeptes in der Region Hannover.  Erwartet werden Erfahrungen und 
Kompetenzen in Vollzeitbildungsgängen an berufsbildenden Schulen. Voraussetzung für 
die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen. Eine spätere Änderung der 
Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 
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f) Herr Krömer, 
Tel.: 0511 1062346 

 
 
 

Studienseminare 

 
1. Hildesheim 

a) Studienseminar Hildesheim für das Lehramt an berufsbildenden Schulen 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Leiterin / Leiter des Studienseminars (A 

16), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist die Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbilden-

den Schulen mit dem Hochschulabschluss Master of Education oder einer entsprechen-
den ersten Staatsprüfung in einer gewerblich-technischen Fachrichtung oder einer Fach-
richtung aus dem Bereich Gesundheit und Soziales und der entsprechenden Zweiten 
Staatsprüfung bzw. Staatsprüfung. Erwartet werden langjährige Kompetenzen und Erfah-
rungen in der Ausbildung von Referendarinnen und Referendaren an Studienseminaren 
sowie in der systematischen Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung an Studiense-
minaren. Weitere Informationen finden Sie unter http://www.studienseminar-hildesheim-
lbs.de/ 

f) Herr Krömer, 
Tel. 0511 106-2346 

 
 
 

Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Lüneburg 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Buxtehude 

a) Grundschule am Rotkäppchenweg 
b) Stadt Buxtehude 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Beckhausen, 

Tel.: 04721 662320 
 

2. Hambühren 
a) Manfred-Holz-Grundschule 
b) Gemeinde Hambühren 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z)  
f) Herr Kochan-Rönisch, 

Tel.: 05141 924741 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Osterholz-Scharmbeck 

a) Grundschule Beethovenschule 
b) Stadt Osterholz-Scharmbeck 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z)  
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f) Frau Bergmann, 
Tel.: 04261 840626 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Otter 

a) Grundschule Otter 
b) Samtgemeinde Tostedt 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z)  
f) Frau Oppermann, 

Tel.: 04131 152113 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Harsefeld 

a) Oberschule Harsefeld 
b) Samtgemeinde Harsefeld 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Die Stelle steht derzeit noch nicht zur Verfügung. 
f) Herr Beckhausen, 

Tel.: 04721 662320 
 
2. Seevetal 

a) Oberschule Meckelfeld 
b) Landkreis Harburg 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Schulleiterin / als Schulleiter (A 15), voraussicht-

lich frei zum 1.8.2014 
d) Die Stelle steht derzeit noch nicht zur Verfügung. 
f) Frau Kuhlmann, 

Tel.: 04131 152524 
 

3. Seevetal 
a) Oberschule Meckelfeld 
b) Landkreis Harburg 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 14 +Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Die Stelle steht derzeit noch nicht zur Verfügung. 
f) Frau Kuhlmann, 

Tel.: 04131 152524 
 
Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Ottersberg 

a) Gymnasium Ottersberg 
b) Flecken Ottersberg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-

leiterin / des Schulleiters (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Wrigge, 

Tel.: 04131 152726 
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2. Stade 
a) Gymnasium Athenaeum 
b) Landkreis Stade 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter des Schul-

leiters (A 15 + Z), frei zum 1.2.2015 
f) Frau Reimers, 

Tel.: 04131 152745 
 
3. Uelzen 

a) Lessing-Gymnasium 
b) Landkreis Uelzen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.2.2015 
d) Koordinierung des Sekundarbereichs I, Erstellung des Vertretungsplanes, Mitwirkung bei 

der Erstellung des Stundenplanes. Fundierte EDV-Kenntnisse sind erforderlich. Eine spä-
tere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f) Herr Wrigge, 
Tel.: 04131 152726 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Buchholz 

a) Integrierte Gesamtschule Buchholz, i. E. 
b) Landkreis Harburg 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Fremdsprachen“. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- 

und Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. 
Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 

g) Herr Blenck, 
Tel.: 04181 2177860 
Integrierte Gesamtschule Buchholz 

 
2. Buchholz 

a) Integrierte Gesamtschule Buchholz, i. E. 
b) Landkreis Harburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 / A 14) 
g)  Herr Blenck, 

Tel.: 04181 2177860 
Integrierte Gesamtschule Buchholz 

 
3. Buxtehude 

a) Integrierte Gesamtschule Buxtehude 
b) Stadt Buxtehude 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Arbeit-Wirtschaft-Technik“. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an 

Grund- und Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen oder an Realschulen be-
werben. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 

g) Herr Utermöhlen, 
Tel.: 04161 644150 
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4. Buxtehude 
a) Integrierte Gesamtschule Buxtehude 
b) Stadt Buxtehude 
c) Konrektorin / Konrektor als Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. 
g) Herr Utermöhlen, 

Tel.: 04161 644150 
 

5. Embsen 
a) Integrierte Gesamtschule Embsen, i. A. 
b) Landkreis Lüneburg 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Mathematik / Informatik“. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an 

Grund- und Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen oder an Realschulen be-
werben. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 

g) Frau Peetz, 
Tel.: 04134 916630 

 
6. Embsen 

a) Integrierte Gesamtschule Embsen, i. A. 
b) Landkreis Lüneburg 
c) Konrektorin / Konrektor als Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13). 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. 
g) Frau Peetz, 

Tel.: 04134 916630 
 
7. Lilienthal 

a) Integrierte Gesamtschule Lilienthal, i. A. 
b) Landkreis Osterholz 
c) Konrektorin / Konrektor als Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. 
g) Frau Kögel-Renken, 

Tel.: 04208 915650 
 
8. Lilienthal 

a) Integrierte Gesamtschule Lilienthal, i. A. 
b) Landkreis Osterholz 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Fremdsprachen“. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- 

und Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. 
Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 

g) Frau Kögel-Renken, 
Tel.: 04208 915650 

 
9. Lilienthal 

a) Integrierte Gesamtschule Lilienthal, i. A. 
b) Landkreis Osterholz 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule ohne Oberstufe (A 14) 
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f) Frau Assenheimer, 
Tel.: 04131 152168 

 
10. Lüneburg 

a) Integrierte Gesamtschule Lüneburg 
b) Hansestadt Lüneburg 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor als Leiterin / Leiter einer Gesamtschule oh-

ne Oberstufe (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2015 
f) Frau Assenheimer, 

Tel.: 04131 152168 
 
11. Lüneburg 

a) Integrierte Gesamtschule Lüneburg 
b) Hansestadt Lüneburg 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Gesellschaft / Arbeit / Wirtschaft / Technik“. Es können sich Lehrkräfte mit 

dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen oder an 
Realschulen bewerben. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbe-
halten. 

g) Herr Hummes, 
Tel.: 04131 8721717 

 
12. Lüneburg 

a) Integrierte Gesamtschule Lüneburg 
b) Hansestadt Lüneburg 
c) Konrektorin / Konrektor als Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13).  
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. 
g) Herr Hummes, 

Tel.: 04131 8721717 
 

13. Oyten 
a) Integrierte Gesamtschule Oyten, i. A. 
b) Gemeinde Oyten 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Mathematik / Projektunterricht“. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt 

an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen oder an Realschulen 
bewerben. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 

g) Herr Ries, 
Tel.: 04207 91220 

 
14. Oyten 

a) Integrierte Gesamtschule Oyten, i. A. 
b) Gemeinde Oyten 
c) Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektor oder Oberstudienrätin / Oberstudienrat als di-

daktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14) 
f) Frau Assenheimer, 

Tel.: 04131 152168 
 

15. Seevetal 
a) Integrierte Gesamtschule Seevetal, i. A. 
b) Landkreis Harburg 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
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d) Fachbereich „Kunst / Ganztag“. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- 
und Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. 
Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 

g) Frau Dageförde, 
Tel.: 04105 915650 

 
16. Seevetal 

a) Integrierte Gesamtschule Seevetal, i. A. 
b) Landkreis Harburg 
c) Konrektorin / Konrektor als Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. 
g) Frau Dageförde, 

Tel.: 04105 915650 
 
17. Sittensen 

a) Kooperative Gesamtschule Sittensen 
b) Samtgemeinde Sittensen 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Sport / Ganztag“ Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und 

Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. Eine 
spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 

g) Herrn Evers, 
Tel.: 04282 634890 

 
18. Sittensen 

a) Kooperative Gesamtschule Sittensen 
b) Samtgemeinde Sittensen 
c) Rektorin / Rektor als Leiterin / Leiter des Hauptschulzweiges einer KGS (A 12 + Z) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. 
g) Herr Evers, 

Tel.: 04282 634890 
 
19. Stade 

a) Integrierte Gesamtschule Stade, i. E. 
b) Stadt Stade 
c) Konrektorin / Konrektor als Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Fremdsprachen“. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- 

und Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. 
Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 

g) Herr Moser-Kollenda, 
Tel.: 04141 7977934 

 
20. Stade 

a) Integrierte Gesamtschule Stade, i. E. 
b) Stadt Stade 
c) Konrektorin / Konrektor als Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, 

Haupt- und Realschulen oder an Realschulen bewerben. 
g) Herr Moser-Kollenda, 

Tel.: 04141 7977934 
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21. Tarmstedt 
a) Kooperative Gesamtschule Tarmstedt 
b) Samtgemeinde Tarmstedt 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor als Leiterin / Leiter des Realschulzweiges einer KGS 

(A 14 + Z), frei zum 1.9.2014 
f) Herr Mischke, 

Tel.: 04131 152007 
 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Bohmte 

a) Grundschule Erich Kästner-Schule 
b) Gemeinde Bohmte 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Feldkamp, 

Tel.: 0541 314 384 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Bunde 

a) Grundschule Bunde 
b) Gemeinde Bunde 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau de Vries,  

Tel.: 04941 131018 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Delmenhorst 

a) Grundschule Deichhorst 
b) Stadt Delmenhorst 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
f) Herr Book, 

Tel.: 0441 9499848 
 

4. Delmenhorst 
a) Hermann-Allmers-Schule, Grundschule 
b) Stadt Delmenhorst 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Book, 

Tel.: 0441 9499848 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Dohren 

a) Grundschule Dohren 
b) Samtgemeinde Herzlake 
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c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Reinhardt, 

Tel.: 05931 933717 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Emden 

a) Grundschule Grüner Weg 
b) Stadt Emden 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Krömer, 

Tel.: 04941 131009 
 

7. Handrup 
a) Grundschule Handrup 
b) Samtgemeinde Lengerich 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Reinhardt, 

Tel.: 05931 933717 
(erneute Ausschreibung) 

 
8. Langen 

a) Schule im Kastanienhof, Grundschule 
b) Samtgemeinde Lengerich 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Reinhardt,  

Tel.: 05931 933717 
 
9. Lohne 

a) Grundschule Brockdorf, 
b) Stadt Lohne 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule, Schule für Schülerinnen und Schüler katholischen Bekenntnisses 
 
f) Frau Helmerichs,  

Tel.: 0441 9499846 
(erneute Ausschreibung) 

 
10. Löningen 

a) Gelbrinkschule Löningen 
b) Stadt Löningen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Mörking,  

Tel.: 0441 9499883 
(erneute Ausschreibung) 

 
11. Neuenhaus 

a) Grundschule Neuenhaus 
b) Samtgemeinde Neuenhaus 
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c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Westerkamp, 

Tel.: 05931 933716 
(erneute Ausschreibung) 

 
12. Nordhorn 

a) Grundschule Stadtflur 
b) Stadt Nordhorn 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Nögel,  

Tel.: 05931 933730 
(erneute Ausschreibung) 

 
13. Nordhorn 

a) Grundschule Blanke 
b) Stadt Nordhorn 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.8.2015 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Nögel, 

Tel.: 05931 933730 
 
14. Osnabrück 

a) Grundschule Eversburg 
b) Stadt Osnabrück 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.2.2015 
f) Herr Rath-Groneick,  

Tel.: 0541 314 436 
 
15. Wangerland 

a) Grundschule Tettens 
b) Gemeinde Wangerland 
c) Rektorin/Rektor (A 12+Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Hagemann,  

Tel.: 0441 9499851 
 
 
 

Förderschulen 

 
1. Delmenhorst 

a) Förderschulzentrum Delmenhorst, Förderschule mit den Förderschwerpunkten Lernen 
und Sprache 

b) Stadt Delmenhorst 
c) Förderschulkonrektorin / Förderschulkonrektor (A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Book, 

Tel.: 0441 9499848 
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2. Ganderkesee 
a) Förderschule am Habbrügger Weg, Förderschule mit den Förderschwerpunkten Lernen 

und emotionale und soziale Entwicklung 
b) Landkreis Oldenburg 
c) Förderschulkonrektorin / Förderschulkonrektor (A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule, die Stelle ist nach § 44 Abs. 5 NSchG auf Zeit (für 7 Jahre) zu besetzen.  
f) Herr Book, 

Tel.: 0441 9499848 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Belm 

a) Johannes-Vincke-Schule Belm, Oberschule 
b) Gemeinde Belm 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor (A 14 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Feldkamp,  

Tel.: 0541 314 384 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Bunde 

a) Oberschule Bunde 
b) Landkreis Leer 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Frau de Vries,  

Tel.: 04941 131018 
 
3. Dörpen 

a) Oberschule Dörpen 
b) Samtgemeinde Dörpen 
c) Oberschuldirektorin / Oberschuldirektor (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2015 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Mull, 

Tel.: 05931 933718 
 

4. Emden 
a) Grund- und Oberschule Wybelsum 
b) Stadt Emden 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Herr Krömer,  

Tel.: 04941 131009 
 

5. Emden 
a) Grund- und Oberschule Wybelsum 
b) Stadt Emden 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
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f) Herr Krömer,  
Tel.: 04941 131009 

 
6. Emden 

a) Oberschule Barenburgschule 
b) Stadt Emden 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Herr Krömer, 

Tel.: 04941 131009 
 
7. Emden 

a) Oberschule Barenburgschule 
b) Stadt Emden 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor (A 14 + Z) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Herr Krömer,  

Tel.: 04941 131009 
 
8. Emden 

a) Oberschule Herrentor Emden 
b) Stadt Emden 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Herr Krömer, 

Tel.: 04941 131009 
 
9. Emstek 

a) Oberschule Emstek 
b) Gemeinde Emstek 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Herr Schwarberg,  

Tel.: 0441 9499871 
 
10. Ganderkesee 

a) Oberschule Ganderkesee 
b) Gemeinde Ganderkesee 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Book, 

Tel.: 0441 9499848 
 
11. Molbergen 

a) Anne-Frank-Schule, Oberschule 
b) Gemeinde Molbergen 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Herr Barth, 

Tel.: 0441 9499843 
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12. Molbergen 
a) Anne-Frank-Schule, Oberschule 
b) Gemeinde Molbergen 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14 + Z) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Herr Barth,  

Tel.: 0441 9499843 
 
13. Vechta 

a) Geschwister-Scholl-Schule Vechta, Oberschule 
b) Stadt Vechta 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14 + 

Z) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Frau Mörking, 

Tel.: 0441 9499883 
 
14. Vechta 

a) Geschwister-Scholl-Schule Vechta, Oberschule 
b) Stadt Vechta 
c) Oberschuldirektorin / Oberschuldirektor (A 15 + Z) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Frau Mörking, 

Tel.: 0441 9499883 
 
15. Vechta 

a) Geschwister-Scholl-Schule Vechta, Oberschule 
b) Stadt Vechta 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter (A 15) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Frau Mörking, 

Tel.: 0441 9499883 
 

16. Wilhelmshaven 
a) Oberschule Nord mit Förderschulzweig KM 
b) Stadt Wilhelmshaven 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter (A 15) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Herr Hagemann,  

Tel.: 0441 9499851 
 
17. Wilhelmshaven 

a) Oberschule Nord mit Förderschulzweig KM 
b) Stadt Wilhelmshaven 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14 + 

Z) 
d) Ganztagsschule, zum 1.8.2014 genehmigte Oberschule 
f) Herr Hagemann, 

Tel.: 0441 9499851 
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Realschulen 
 

1. Bad Bentheim 
a) Realschule Bad Bentheim 
b) Stadt Bad Bentheim 
c) Realschulkonrektorin / Realschulkonrektor (A 14 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2015 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Nögel, 

Tel.: 05931 933730 
 
 
 
Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Bad Zwischenahn 

a) Gymnasium Bad Zwischenahn-Edewecht 
b) Gemeinde Bad Zwischenahn 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Erstellung von Stunden- und Vertretungsplänen, Mitwirkung bei der Unterrichtsverteilung, 

Mitwirkung bei der Schulverwaltung. Eine Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vor-
behalten. 

f) Herr Märkl, 
Tel.: 0541 314-399 
(erneute Ausschreibung nach § 11 (2) NGG) 

 
2. Bersenbrück 

a) Gymnasium Bersenbrück 
b) Landkreis Osnabrück 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16) 
f) Herr Seifert,  

Tel.: 0541 314-296 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Delmenhorst 

a) Gymnasium an der Willmsstraße Delmenhorst 
b) Stadt Delmenhorst 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

vorraussichtlich frei zum 1.2.2015 
d) Koordinierung des Aufgabenfeldes C, Mitwirkung bei der Unterrichtsverteilung, Koordinie-

rung des Einsatzes von Schulverwaltungsprogrammen und der Datensicherheit, Erfah-
rungen in der Administration eines Schulnetzwerkes. Fundierte EDV-Kenntnisse und um-
fangreiche Erfahrungen in der Installation, Administration und dem Einsatz von 
unterrichtsrelevanten neuen Medien sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufga-
benzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Märkl,  
Tel.: 0541 314399 

 
4. Haren 

a) Gymnasium Haren 
b) Landkreis Emsland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-

leiterin / des Schulleiters (A 15 + Z) 
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f) Herr Eilert, 
Tel.: 0541 314243 
(erneute Ausschreibung nach § 11 Abs. 2 NGG) 

 
5. Osnabrück 

a) Abendgymnasium Sophie Scholl Osnabrück 
b) Stadt Osnabrück 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16); vorraus-

sichtlich frei zum 1.2.2015 
f) Herr Wieziolkowski,  

Tel.: 0541 314279 
 
6. Osnabrück 

a) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachberaterin / Fachberater in der Schulaufsicht für 

das Fach Deutsch (A 15) 
d) Eine Stelle steht derzeit noch nicht zur Verfügung. 
f) Herr Märkl, 

Tel.: 0541 314399 
 
7. Osnabrück 

a) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachberaterin / Fachberater in der Schulaufsicht für 

das Fach Mathematik (A 15); voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Märkl, 

Tel.: 0541 314399 
(erneute Ausschreibung nach § 11 Abs. 2 NGG) 

 
 
 
Gesamtschulen 
 

1. Aurich 
a) Waldschule Egels, Integrierte Gesamtschule 
b) Landkreis Aurich 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt an Realschulen bewer-
ben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Mika, 

Tel.: 04941 60070 
Waldschule Egels, An der Waldschule 44, 26605 Aurich 

 
2. Emden 

a) Integrierte Gesamtschule i. E. 
b) Stadt Emden 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 / A14) 
d) Fachbereich "Ganztag / Arbeit-Wirtschaft-Technik". Eine spätere Änderung der Aufga-

benbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 
g) Herr Kottkamp, 

Tel.: 04921 875100 



-39- 

2014-05-SVBl.doc 

Integrierte Gesamtschule Emden, Liekeweg 25, 26725 Emden 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Hage 

a) Kooperative Gesamtschule Hage-Norden 
b) Samtgemeinde Hage 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Fachbereich "Arbeit-Wirtschaft-Technik / Neue Technologien". Eine spätere Änderung der 

Aufgabenbereichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehr-
amt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen 
sowie mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Wimberg, 

Tel.: 04931 97870 
Kooperative Gesamtschule Hage, Bahnhofstraße 2a, 26524 Hage 

 
4. Osnabrück 

a) Kooperative Gesamtschule Osnabrück-Schinkel 
b) Stadt Osnabrück 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 / A 14) 
d) Fachbereich: "Mathematik". Eine spätere Änderung der Aufgabenbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Grewe, 

Tel.: 0541 3234000 
Kooperative Gesamtschule Schinkel, Windthorststraße 79-83, 49084 Osnabrück 

 
5. Wittmund 

a) Alexander-von-Humboldt-Schule, Kooperative Gesamtschule Wittmund 
b) Landkreis Wittmund 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich "Naturwissenschaften". Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt an 
Realschulen bewerben. 

g) Herr Brauns,  
Tel.: 04462 863200 
Alexander-von-Humboldt-Schule, Kooperative Gesamtschule Wittmund, Brandenburger-
straße 4, 26409 Wittmund 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 

1. Aurich 
a) Berufsbildende Schulen 2 des Landkreises Aurich 
b) Landkreis Aurich 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Abteilungsleitung der Abteilung Elektrotechnik und Metalltechnik (Industrieberufe). Zum 

Aufgabenbereich gehören die Leitung der Abteilung mit den dort geführten Schulformen, 
die Leitung des Innovationszentrums Produktionstechnik / Mechatronik und der Berufs-
fachschule Lasertechnik. Bereichsübergreifend sind mit dem Dienstposten die Leitung 
des Servicebereichs IT und die Leitung der Arbeitsgruppe Statistik verbunden, außerdem 
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die Koordinierung im Bereich der Internationalisierung. Erwartet werden umfassende Er-
fahrungen und Kompetenzen in der Schul- und Unterrichtsentwicklung und im Qualitäts-
management auf der Basis des "Kernaufgabenerlasses". Voraussetzung für eine Bewer-
bung ist die Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen mit der be-
ruflichen Fachrichtung Elektrotechnik oder Metalltechnik. Eine spätere Änderung des Auf-
gabenprofils bleibt vorbehalten. 

f) Herr Diepholz-Seeger, 
Tel.: 0541 314388 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Osnabrück 

a) Berufsbildende Schulen des Landkreises Osnabrück in Osnabrück-Haste 
b) Landkreis Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.2.2015 
d) Koordinierung der schulorganisatorischen und schulfachlichen Aufgaben des beruflichen 

Gymnasiums mit den Fachrichtungen Gesundheit und Soziales, Schwerpunkt Gesund-
heit, Pflege und Sozialpädagogik. Zu den Aufgaben des Stellenprofils gehören unter an-
derem die Organisation der Abiturprüfungen, die Durchführung entsprechender Informati-
onsveranstaltungen, die Stunden-, Kurs- und Vertretungsplanung mit gp-Untis im 
Koordinationsbereich, die Mitwirkung bei der abteilungsübergreifenden Gesamtstunden-
planung, die Vorbereitung und Mitwirkung bei der Erstellung von Schulstatistiken mit BBS-
Planung, die Koordinierung der Ausbildung von Lehrerinnen und Lehrern im Vorberei-
tungsdienst sowie in Lehramtspraktika, die Kooperation mit allgemein bildenden Schulen, 
Hochschulen und Universitäten. Voraussetzung für die Bewerbung ist die Befähigung für 
das Lehramt an berufsbildenden Schulen. Daneben sind Kompetenzen im Bereich Schul-
entwicklung und im Qualitätsmanagement auf der Grundlage von EFQM (SebeiSch) so-
wie Organisations-, Teamleitungs-, Curriculumsentwicklung und Unterrichtserfahrungen 
im beruflichen Gymnasium erforderlich. Das Aufgabenprofil unterliegt einer kontinuierli-
chen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der Schulentwicklung. Eine spätere 
Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt daher vorbehalten. 

f) Frau Dr. Otto-Schindler,  
Tel.: 0541 314257 

 
3. Papenburg 

a) Berufsbildende Schulen Papenburg –gewerbliche / kaufmännische Fachrichtungen 
b) Landkreis Emsland 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A16), frei zum 

1.8.2014 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an berufsbilden-

den Schulen in einer an der Schule geführten beruflichen Fachrichtung. 
f) Frau Homann, 

Tel.: 0541 314-447 
(erneute Ausschreibung nach § 11 Abs. 2 NGG) 

 
 
 

Studienseminare 
 
1. Aurich 

a) Studienseminar Aurich für die Lehrämter an Grund-, Haupt- und Realschulen 
c) Seminarrektorin / Seminarrektor als Leiterin / Leiter eines Studienseminars (A 15), vor-

aussichtlich frei zum 1.8.2015 
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d) Erfahrungen in der Ausbildung von Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärtern sind 
erforderlich. Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen oder das Lehramt an Real-
schulen. 

f) Frau Kaminski, 
Tel.: 04941 131007 

 
2. Meppen 

a) Studienseminar Meppen für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Fach Erdkunde (A 

15), vorraussichtlich frei zum 1.2.2015 
d) Mitarbeit in der Seminarentwicklung ist erforderlich. Erfahrungen in der Ausbildung von 

Lehrkräften im Vorbereitungsdienst sind wünschenswert. 
f) Herr Seifert,  

Tel.: 0541 314296 
 
 
 
Schulen in freier Trägerschaft 
 
1. Bad Bentheim 
Die Eylardus-Schule ist eine staatlich anerkannte Förderschule für emotionale und soziale Ent-
wicklung in den Einzugsbereichen Grafschaft Bentheim und Emsland. Zurzeit werden 180 Kin-
der und Jugendliche in den Schulformen Grund- und Hauptschule, Förderschwerpunkt Lernen 
sowie Berufsorientierung an verschiedenen Standorten in Bad Bentheim unterrichtet. Nähere 
Informationen zur Schule finden Sie unter www.eylardus-schule.de. 
 
Träger der Eylardus-Schule ist das Eylarduswerk, eine diakonische Jugendhilfeeinrichtung mit 
rund 350 Mitarbeitenden an unterschiedlichen Standorten mit den Schwerpunkten Pädagogik, 
Schule und Therapie (www.eylarduswerk.de). Als Hauptgesellschafter betreibt das Eylarduswerk 
zudem die K.I.T.A. gGmbH, ein Verbund in der Grafschaft Bentheim mit acht Kindertagesstätten 
und 740 Betreuungsplätzen (www.kita-grafschaft.de). 
 
Für die Schulleitung der Eylardus-Schule suchen wir zum 1.2.2015 
 

eine Förderschulrektorin / einen Förderschulrektor 
(BesGr A 15). 

 
Wir erwarten eine innovative Persönlichkeit, die sich in hohem Maße verantwortlich für die Er-
ziehungs- und Bildungsarbeit unserer Förderschule und für die Belange des Trägers einsetzt, 
einen teamorientierten und integrativen Führungsstil praktiziert sowie Entscheidungsprozesse 
umsetzen und kommunizieren kann. Die Schulleitung ist Mitglied im Leitungsgremium der Ge-
samteinrichtung und leistet darüber hinaus auch schulpolitische Gremienarbeit auf Landes- und 
Bundesebene. 
 
Sie sollten über fundierte fachliche und (förder-)pädagogische Qualifikationen, die Befähigung 
für das Lehramt für Sonderpädagogik – möglichst mit dem Schwerpunkt emotionale und soziale 
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Entwicklung – sowie über einen weiteren Förderschwerpunkt und einschlägige Berufserfahrung 
verfügen. 
 
Die Einstellung verbeamteter Lehrkräfte im Rahmen einer Beurlaubung für den Dienst an einer 
Förderschule in freier Trägerschaft ist gemäß § 152 des Niedersächsischen Schulgesetzes mög-
lich. Wenn Sie einer christlichen Kirche angehören, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an das 
Eylarduswerk, Teichkamp 34, 48455 Bad Bentheim, oder an info@eylarduswerk.de 
 
 
 
2. Bremerhaven 
Die Stiftung Katholische Schule in der Diözese Hildesheim sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die 

Leitung der Katholischen Schule Bremerhaven 

eine fachlich und pädagogisch qualifizierte Führungspersönlichkeit. 

 

Die Katholische Schule Bremerhaven stellt ein besonderes Angebot in Bremerhaven dar, das 
die personale und religiöse Erziehung, die mathematisch-naturwissenschaftliche Ausbildung und 
die sprachliche Kompetenz miteinander verknüpft. Die Schule hat 871 Schülerinnen und Schü-
ler, davon sind 374 Schülerinnen und Schüler an zwei Grundschulabteilungen und 497 Schüle-
rinnen und Schüler an der Oberschule Edith-Stein-Schule. Diese bietet die (erweiterte) Berufs-
bildungsreife und den Mittleren Schulabschluss an und bereitet auf das Abitur nach 8 oder 9 
Jahren vor. 
 
Wir bieten 

 

- ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu gehen, 

- die Tätigkeit in einer Schule mit sehr gutem Ruf und freundlicher Atmosphäre, 

- ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium. 

 

Wir erwarten 

- eine inspirierende Führungspersönlichkeit, die sich mit Engagement und Kreativität in die 
Weiterentwicklung der Schule einbringt, 

- das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bildungsziele einer katholischen Schule, 

- die aktive Zugehörigkeit zur katholischen Kirche, 

- das Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für eine Lehrerlaufbahn. 

 

Wünschenswert sind Erfahrungen in Leitungsfunktionen sowie Kenntnisse im Fundraising bzw. 
in der Akquise von Drittmitteln.  
Die Stiftung Katholische Schule möchte den Anteil von Mitarbeiterinnen erhöhen und ermuntert 
daher besonders Frauen, sich auf die Stelle zu bewerben. 
 

Wenn Sie die verantwortliche Mitwirkung an der Gestaltung der Katholischen Schule Bremerha-
ven als Herausforderung und reizvolle Aufgabe empfinden, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 
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Richten Sie diese bitte bis 31.5.2014 an den Vorsitzenden des Vorstandes, Herrn Dr. Wächter, 
Domhof 18 – 21, 31134 Hildesheim. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 05121 307280 oder per E-Mail: joerg-
dieter.waechter@bistum-hildesheim.de. 

Online-Bewerbungen sind unter www.stellenangebote.bistum-hildesheim.de möglich. 

 
 
 
3. Hannover 
An der Ludwig-Windthorst-Schule, einer staatlich anerkannten Oberschule in katholischer Trä-
gerschaft, ist zum 1.8.2014 die höherwertige Funktion 
 

einer Oberschulrektorin / eines Oberschulrektors 
als die didaktische Leiterin / der didaktische Leiter 

(BesGr A 14 + Z NBesO) 
zu besetzen: 
 
Der Arbeitsschwerpunkt liegt in der Erarbeitung und Weiterentwicklung der pädagogischen und 
didaktischen Konzeption der Schule unter Einbeziehung der Anforderungen für die Inklusion. 
 
Im Einzelnen gehören dazu folgende Aufgaben: 
 
- Koordination der Fachkonferenzarbeit mit dem curricularen Gesamtkonzept, 

- Weiterentwicklung der fächerübergreifenden Unterrichtsarbeit mit inhaltlicher und organisato-
rischer Abstimmung, 

- Weiterentwicklung der Grundsätze und Konzepte der Kompetenzanalyse, der Lernkontrollen 
sowie der Leistungsbewertung, 

- Entwicklung von Differenzierungsmodellen und Förderkonzepten in Zusammenarbeit mit den 
Fachleitungen sowie die Erweiterung der Konzepte zur individuellen Lernentwicklung der 
Schülerinnen und Schüler, 

- Konzeptionelle Weiterentwicklung der Neigungsklassen in 5/6 sowie des Wahlpflichtangebo-
tes Klasse 7 – 10, 

- Weiterentwicklung und Ausgestaltung des Ganztagskonzepts, 

- Koordination von Fortbildungen der Schule und Durchführung entsprechender schulinterner 
Maßnahmen in Zusammenarbeit mit dem Schulträger, 

- beständige Zusammenarbeit mit den katholischen Grundschulen in der Region Hannover zur 
Gestaltung des Übergangs von Klasse 4 zur Oberschule. 

 
Die Ludwig-Windthorst-Schule ist eine katholische Haupt- und Realschule in Trägerschaft des 
Bistums Hildesheim und wird zurzeit von ca. 830 Schülerinnen und Schülern besucht. Ab Beginn 
des Schuljahres 2014 / 2015 wird sie als Oberschule mit gymnasialem Angebot geführt. Die 
Ludwig-Windthorst-Schule, die erste Oberschule in der Stadt Hannover, ist seit 2011 Mitglied im 
Schulverbund „Blick über den Zaun“. Als Schule in kirchlicher Trägerschaft ist sie eingebunden 
in die katholische Region Hannover und arbeitet dort im Rahmen der „lokalen Kirchenentwick-
lung“ mit. Schwerpunkte der Schulentwicklung sind u. a. die Stärkung des selbstorganisatori-
schen Lernens in Selbstverantwortung und Selbsttätigkeit, der fächerverbindende Unterricht 
sowie die differenzierten Angebote in den Kernfächern. 
 
Wir bieten 
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- ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu gehen, 

- die Tätigkeit an einer Schule mit ausgezeichnetem Ruf und freundlicher, offener Atmosphä-
re, 

- ein überaus engagiertes und leistungsfähiges Kollegium. 

 

Wir erwarten 

- die Identifikation mit den Zielen der Schule und Akzentuierung des Schullebens im Sinne des 
christlichen Menschenbildes, 

- die aktive Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche, 

- die durch Prüfung erworbene Befähigung für eines der Lehrämter an Haupt- und / oder Re-
alschulen, Realschulen, Förderschulen oder Gymnasien, 

- die aktive Wahrnehmung und Gestaltung von Leitungsmitverantwortung, 

- die Bereitschaft zur persönlichen Weiterbildung im Bereich von Leitungskompetenz, 

- die Kompetenz zur Beratung der Lehrkräfte, 

- die Weiterentwicklung der schulischen Qualitätsentwicklung, besonders hinsichtlich der 
Standards des Schulverbundes „Blick über den Zaun“. 

 
Das Bistum Hildesheim fördert aktiv die Gleichstellung von Männern und Frauen im kirchlichen 
Dienst und möchte den Anteil weiblicher Führungskräfte erhöhen. Daher ermuntern wir beson-
ders Frauen, sich auf diese Funktion zu bewerben. 
 
Gesucht wird eine engagierte Lehrkraft mit guten fachlichen Qualifikationen möglichst im Kir-
chenbeamtenverhältnis oder im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen, die mit ihrer 
Zustimmung zum Dienst an der Schule nach § 155 Abs. 2 NSchG unter Fortzahlung der Dienst-
bezüge beurlaubt werden kann. Ihr wird für die Dauer der Tätigkeit in dieser höherwertigen 
Funktion eine Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrages zwischen ihrem Grundgehalt und dem 
Grundgehalt der Besoldungsgruppe A14 mit Zulage NBesO gezahlt. 
 
Erfahrungen in der pädagogischen Gestaltung einer Schule oder andere Leitungserfahrungen 
und die Fähigkeit, auch konzeptionelle und schulorganisatorische Aufgaben zu erfüllen, sind 
erwünscht. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bis zum 31.5.2014 an das Bischöfliche 
Generalvikariat, Hauptabteilung Bildung, Domhof 18 – 21, 31134 Hildesheim. 

 
Für weitere Auskünfte stehen die Schulleiterin, Frau Herzberg, Altenbekener Damm 81, 30173 
Hannover, Tel.: 0511 880051, E-Mail: LuWiSchule@t-online.de, und Herr Skremm, Bischöfliches 
Generalvikariat - Hauptabteilung Bildung, Tel.: 05121 307282, E-Mail: holger.skremm@bistum-
hildesheim.de, zur Verfügung. 
 
 
 
4.Hildesheim 
An der Marienschule Hildesheim, einem staatlich anerkannten Gymnasium in katholischer Trä-
gerschaft, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle  
 

einer Oberstudienrätin / eines Oberstudienrates 
(BesGr A 14 BBesO) 
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mit der Aufgabe der Organisation und Weiterentwicklung des Nachmittagsangebotes zum Ganz-
tagsangebot zu besetzen. 
 
Wünschenswert ist eine Fächerkombination Erdkunde / Deutsch, Englisch oder Mathematik 
oder Physik / Deutsch, Englisch oder Mathematik. 
 
Eine Anpassung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten. 
 
Die Marienschule Hildesheim wurde 1846 gegründet und ist als ehemalige Ordensschule des 
Konvents der Ursulinen seit 1996 in Trägerschaft der Stiftung Katholische Schule in der Diözese 
Hildesheim. Sie ist eines von drei Gymnasien in katholischer Trägerschaft im Bistum Hildes-
heim. Die Schule befindet sich in Nähe des Domes zu Hildesheim im Zentrum der Stadt. Zurzeit 
besuchen etwa 969 Schülerinnen und Schüler aus Stadt und Landkreis die Marienschule. Auf 
dem Fundament einer 160-jährigen Tradition gewährleistet die Schule moderne, weltoffene, an-
spruchsvolle Bildung in sprachlichen, naturwissenschaftlichen und musischen Schwerpunkten. 
Konzeptionell ist die Schule dem christlichen Erziehungs- und Bildungsauftrag mit ursulinischer 
Tradition verpflichtet.  
 
Wir bieten 
 
- ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu gehen, 
- die Tätigkeit an einer Schule mit exzellentem Ruf und freundlicher Atmosphäre, 
- ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium. 
 
Wir erwarten 
 
- das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bildungsziele einer katholischen Schule, 
- die aktive Zugehörigkeit zur Kirche, 
- das Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen. 
 
Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen können mit ihrer Zustimmung zum 
Dienst an die Marienschule nach § 152 Abs. 2 NSchG unter Wegfall der Dienstbezüge beurlaubt 
werden.  
 
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit in unserer Schule haben, erbitten wir Ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen bis zum 31.5.2014 an die Stiftung Katholische Schule in der Diözese 
Hildesheim, Domhof 18 – 21, 31134 Hildesheim. 
 
Für weitere Auskünfte steht die Leiterin der Marienschule, Frau Schleich, Brühl 1 - 3, 31134 Hil-
des-heim, Tel.: 05121 917412 oder per E-Mail: info@marienschule-hildesheim.de, oder Herr Dr. 
Wächter, Tel. 05121 307280 oder per E-Mail: joerg-dieter.waechter@bistum-hildesheim.de, zur 
Verfügung. 
 
 
 
5. Twistringen 
 
Am Hildegard-von-Bingen-Gymnasium in Twistringen ist voraussichtlich zum 1. 8.2014 neu zu 
besetzen die Stelle  
 

einer Studiendirektorin / eines Studiendirektors 
zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben 

(A 15 BBesO ). 
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Das Hildegard-von-Bingen-Gymnasium in Twistringen ist ein dreizügiges, als Ersatzschule aner-
kanntes, katholisches Gymnasium in Trägerschaft der Schulstiftung im Bistum Osnabrück.  
 
Mit der Funktionsstelle sind folgende Aufgabenbereiche verbunden: 
 
- Koordination eines Aufgabenfeldes, 
- Koordinierung von berufs- und studienorientierenden Maßnahmen, 
- Mitwirkung bei der Erstellung des Vertretungsplanes und Stundenplanes, 
- Mitwirkung bei der Koordination der gymnasialen Oberstufe, 
- Organisation des Ganztagsangebotes, 
- Durchführung schulinterner Teilevaluation, 
- Ansprechpartner in der Schulleitung für das Thema Prävention, 
- Aufgaben nach Maßgabe des Geschäftsverteilungsplanes der Schulleitung bzw. nach Wei-

sung des Schulleiters. 
 
Anforderungsprofil: 
 
- Befähigung für das Lehramt an Gymnasien (Sekundarbereiche I und II), 
- EDV-Kompetenz im Bereich Stundenplanung, 
- erfolgreiche Teilnahme an aufgabenrelevanten Fortbildungen, 
- besondere pädagogische, kommunikative und organisatorische Kompetenzen, 
- Motivation, das Gymnasium Twistringen als christliche Schule in freier Trägerschaft in kon-

struktiver Kooperation mit dem Schulleitungsteam zu gestalten. 
 
Für beamtete Lehrkräfte des Landes Niedersachsen besteht grundsätzlich die Möglichkeit der 
Beurlaubung für den Dienst an dieser Schule in freier Trägerschaft unter Fortzahlung der Bezü-
ge gemäß § 155 NSchG.  
 
Wenn Sie Interesse haben, sich für junge Menschen zu engagieren und aktiv mit dem Schullei-
tungsteam und dem Kollegium anspruchsvoll Schule zu gestalten, und Sie einer christlichen 
Kirche angehören, nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Auskünfte erteilen Herr Lütjen, Tel.: 04243 
9414980, E-Mail: martin.luetjen@gymnasium-twistringen.de, und Herr Dr. Verburg, Tel.: 0541 
318350; E-Mail: w.verburg@bistum-os.de. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.5.2014 an die Schulstiftung im Bistum Osnabrück, 
z. Hd. Herrn Schomaker, Domhof 2, 49074 Osnabrück.  
 
 
 
6. Twistringen 
 
Zum 1.8.2014 ist am dreizügigen Hildegard-von-Bingen-Gymnasium in Twistringen, einer aner-
kannten katholischen Ersatzschule in Trägerschaft der Schulstiftung im Bistum Osnabrück, die  
Funktionsstelle der 

Leitung der Fachgruppe Sport  
als Fachobfrau / Fachobmann 

 
zu besetzen: 
Neben guten Fachkenntnissen werden pädagogische, kommunikative und organisatorische 
Kompetenzen und die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem Schulleitungsteam erwartet.  
 
Wir suchen eine authentische, offene, kreative Persönlichkeit,  
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- die pädagogisch, kommunikativ und fachlich außergewöhnlich qualifiziert ist,  
- deren Berufsethos vom christlichen Menschenbild geprägt ist und die Schule als Lern- und 

Lebenswelt für Schülerinnen und Schüler versteht, in der diese in Freiheit zu selbst- und so-
zialverantwortlichen Persönlichkeiten gebildet und erzogen werden, 

- die die Unterrichtsentwicklung des jeweiligen Fachs leitet, 
- die bereit ist, in Abstimmung mit der Schulleitung die beschriebenen Aufgaben in der Schule 

zu übernehmen, 
- die sich durch erfolgreiche Teilnahme an Weiterbildungen für die Übernahme von Leitungs-

verantwortung vorbereitet hat bzw. bereit ist, diese Kompetenzen durch Teilnahme an der 
entsprechenden Weiterbildung des Schulträgers zu erwerben.  

 
Zusätzlich zu den üblichen mit der Funktion verbunden Aufgaben sind nach Maßgabe der Schul-
leitung zusätzliche Aufgabenbereiche zu bearbeiten; diese sind derzeit: 
 
- Mitarbeit bei Planung und Durchführung von Schulveranstaltungen, wie Tage der offenen 

Tür, Projektwoche und in der Schule zu gestaltende religiöse Feiertage, 
- Beratung und Betreuung der Schülervertretung, um den Kontakt von Schulleitung und Lehr-

kräften zum Schülerrat zu halten, Beratung bei Initiativen in und mit der Schülerschaft, Schu-
lung des Schülersprecherteams für die Arbeit in der Schulverfassung, 

- Weiterentwicklung und Umsetzung des Präventionskonzepts in Zusammenarbeit mit Schul-
sozialarbeit und Schulpastoral; Informationsveranstaltungen für Schülerinnen und Schüler, 
Eltern und Lehrkräfte zu Themenbereichen der Prävention. 

 
Bei Vorliegen der Laufbahnvoraussetzungen ist vom Schulträger die Beförderung zur Oberstu-
dienrätin / zum Oberstudienrat mit Einweisung bei einer Lehrkraft im Beamtenstatus in die Be-
soldungsgruppe A 14 bzw. bei einer angestellten Lehrkraft in die entsprechende Vergütungs-
gruppe 14 AVO/TV-L vorgesehen. Für beamtete Lehrkräfte des Landes Niedersachsen besteht 
grundsätzlich die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst an diese Schule in freier Träger-
schaft unter Fortzahlung der Bezüge gemäß § 155 NSchG. 
 
Wenn Sie Interesse haben, sich für junge Menschen zu engagieren und aktiv mit dem Schullei-
tungsteam und dem Kollegium anspruchsvoll Schule zu gestalten, und Sie einer christlichen 
Kirche angehören, nehmen Sie Kontakt auf mit Herrn Lütjen, Tel.: 04243 9414980, E-Mail: mar-
tin.luetjen@gymnasium-twistringen.de, oder mit Herrn Dr. Verburg, Tel.: 0541 318350, E-Mail: 
w.verburg@bistum-os.de. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.5.2014 an die Schulstiftung im Bistum Osnabrück, 
z. Hd. Herrn Schomaker, Domhof 2, 49074 Osnabrück. 
 
 


